
s die Herren Sc h 111 0 I z,
Die auswärtigen Herren
tei Is telegraphisch , teil:>

wurde auch der el..::tion Leipzig für die
Versammlung lokal zum u druck g -

Protokoll dQr 6. GQnQralvQrsammlung
am September 1906 in Leipzi o·.

Anwesend VOm Vereillsausschu
Dr. Kronacher und Goes.
Ausschus mitglieder haben ich
chriftlich entschuldigt.

Von ektionen des D. u. Oe. Alpen-Vereins waren ver
treten: Damberg, Berlin (Akademische ektion), Doz n,
Dresden, C;leiwitz, Halle a. S., Linc1au, Reichenbach, Vleil
heim-Murnau.

Ausser den Mitgliedern des Vereins-Au schusses war 11

noch j 2 Herren anwesend.
1. Vorstand Sc h mol z er"Hnet die Generalversamm

lung mit Begrüssungsworten an die Erschienenen und be
grüsst speziell Herrn Zentralpräsidenten Dr. I p e n, wohl
demselben, sowie dem Zentral-Aus chuss des D. u. Oe.
Alpen-Vereins gleichzeitig dankend für die un erem Verein
in so reichem Ma se gewährte Förderung einer Intere ·en.

Dieser Dankeserstattllng wurde die Bitte angeknüpft. e
möge auch der künftige Zentralausschuss eben 0 warm di
Interessen des Vereins mitfördern, wie olches bisher der
Fall war.

Bester Dank
eberlas ung de

bracht.
Den Begrüs ungsworten folgte eine kurz Einleitung in

die Verhandlungen der Generalversammlung, in v eicher vOr
allem betont wurde, dass unsere Vereinsb trebung n wohl
von erfreulichen Erfolgen gekrönt sind, dass aber, um durch
greifende Erfolo-e erzielen zu können, eine weit grö serc
Zahl von Mitgliedern dem Vereine beitreten möchten. Von
den 70000 Mitg-liedern des D. u. e. Ipcn-Verein siod
bis jetzt nur 667 beigetreten, - eine viel zu gering Zahl
in anbetracht der wahrhaft ie! alen ache, die unser Ver in
zu fördern sucht.

Nach Verlesung der auf die Generalversammluno- b züo-
lichen Be. timmuno-en de Verein statut und der r.;:h n tati~-

© Verein zum Schutz der Bergwelt e.V. download unter www.vzsb.de/publikationen.php und www.zobodat.at



- 10-

rung, dass alle vorgeschriebenen Veröffentlichungen recht
zei lig erfolgt 'sind, erteilt der 1. Vorstand das \t\Tort

Dr. Kr 0 11 ach c r zur Bekanntgabe des Jahresberichtes.
Dieser, vonc!er Versammlung mit Beifall aufgenommene
Bericht wird gutgeheissen und dem Berichterstatter Dank
ausgesprochen.

In Vertretung des am Erscheinen verhinderten Vereins
kassiers, Hofapotheker Kr a f t, verliest das Ausschussmit
glIed Go e s den Kassenbericht für 1905, der abschliesst mit

Einnahmen 5073.05 M.
Ausgaben 4192.90 M.

r-.: assabestand 880.15 M.

Dem Antrag, von dem 1'.a senbestand 700 M. dem Re
servefonds zu überweisen und 180.15 M. auf neue Rechnung
vorzutragen, wird zugestimmt.

Dei- Reservefonds weist auf:
Einnahmen 1784.48 M.
Ausgaben 910.50 M.

Kassabestand 873.98 M.

A.l1ch dieser Kassenbericht wird gutgeheissen.

r\achclem sich :\' iemand zum \iVorte meldete, erteilte der
1. \1orstan.(1 dem Vereinskassier Entlastung und -cl,ankte
demselben für seine l\lühewaltung.

Der Voranschlag pro 1907 wird mit seinen einzelnen An
sätzen vorgelesen und von der Versammlung mit einer Ab
gleichung in Einnahmen und Ausg-aben mit 4025 M. ge
J1ehmigt.

Der Antrag <la der Tagesordnung, dahingehend: "Die
Generah-ersammlung wolle in Ergänzung des § 5 der Satzung
beschliessen, dass ausserordentiche korpor,üive Mitglieder
einen Jahresbeitrag nicht unter 5 M. zu leisten haben" wurde
von der Versammlung angenommen.

Der Antrag 4.b der Tagesordnung, dahingehend: "aus
1itteln des Reservefonds die weitere Summe von 700 M.

zur Errichtung eines eisernen Zauns um den Schachen
garten entnehmen zu dürfen", wurde ebenfalls angenommen.

Hiebei wurde vom Referenten Go e s eingehend Auf
klärung über die beabsichtigte Zaunkonstruktion gegeben.
dieKorrespondellz hierüber, nebst den Planskizzen aufgelegt
und bemerkt dass nunmehr seitens ünseres Vereins für den
ft:aglichen Z~un, der im ganzen 3000 M. Kosten verursachen
wird, 11100 1\'[. zur Verfügung gestellt werden können. Zu
hoffen ist, dass seitens der 1<. b. Akademie der \iVissenschaf
ten ein Drittel der Umzäl111ung-skosten, somit 1000 IL, ge-
tragen werden. .
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Die Neuwahl der Vorstandschaft, die, nach § 7 der 'at
zungen, in diesem Jahre vorzunehmen ist, ergab die einstim
mige \tViederwahl der bisherigen Verein leitung, einschlies 
lich der im Laufe des Jahres erfolgten Zuwahl des Herrn
Ing'enieur Go e s - Bamberg.

Hiebei brachte Hof-Apotheker Reh m - Regensburo' den
Dank der Versammlung' ,gegenüber dem bisherig n Vereins
ausschuss zum Ausdruck und anerkannte hiebei unter dem
Beifall der Versammlung die Tätigkeit des Ver ins.

Schmolz dankt für das Vertrauen 1.1I1d erklärt cl ie An-
nahme der \iViederwahl namens der bisherigen u'schus',
Mito·lieder.

'Die Erledigung des Punktes 6 der Tagesordnu.no· brachte
eine Fülle vOn Anregungen, von denen folgende \,on In
teresse ist:

Sc h mol z berührt die Frage der chaffung ein- s Y r
einszeichens, bemerkend, dass wiederholt nfragen in die r
5..ftche an ihn gelangt sind.

Dr. I p sen kennzeichnet seinen Standpunkt dahin
gehend, da s er gegen ein Vereinszeichen ist, weil e Ko ten
verursacht und weil ein Zweck damit nicht erreicht w rden
kann. Die mehr nach innen gehende ereinstätigkeit hält
er für bes er als die nach aussen gehende. Hi bei regt er
an, die Jugend mehr zum Verständnis des Pflanzenlebens
heranzuziehen. Der gangbarste Weg hiezu i t der, die Leh
Terschaft für unsere Bestrebungen zu interessi 'ren. Die
älteren Kinder erziehen die jüngeren in diesem Sinn '.

Dr. Bin de I - Bamberg unterstützt die ebe.n "orgctra
gene Anschauung über das Vereinszeichen un 1 bemerkt
weiter, dass unsere Pädagogen schon vielfach im Sinne der
von Dr. I ps e n gegebenen Anregung wirken. In elen bayer.
Lehrerbildungsanstalten wird schon in diesem Sinll ullter
richtet.

Sc h mol z bemerkt hiezu, dass der Ausschu
lich des Vereinszeichens der gleichen Anschauun
solche eben hier kundgegeben wurde. Dezüglich de
Punktes macht er auf die Kostenfrage aufmerksam.

Dr. I p s e 11 erwidert, dass er davon überzeugt ist, das,
der neue Zentral-Ausschuss gerne l\1ittel zur \T rfüg'ung
stellt, um eine wirksame Agitationjn der besseren Belehrung
der Kinder hinsichtlich des Pflanzenlcbens bewirken zu
können.

Professor Dr. I p sen regt an, ob nicht dahin zu slreben
sei, die wissenschaftlichen Alpenpflanzen-Gärten allmählich
auf eigene Füsse zu stellen, um die hiefür eitens un eres
Vereins alljährlich yerau gabten erkl cklichen Gellmiltc1
anderen Zwecken dienstl ar zu !"!lachen.
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Sc h mol z bemerkt hiezu, dass die Zeit hiefür noch
nicht gekommen ist. \1Ilenn z. B. unser Verein den Schachen
garten nicht mehr unterstützen würde, dann würde solcher
sicherlich eingehen.

Dr. Ho s s e u s - Berlin glaubt, dass es erwünscht ist,
an den ljniversitäten mehr Kenntnis von der Existenz yon
Alpenpflanzengärten zu verbreiten und glaubt, da s danl1
von dieser Seite auch Unterstützungen zu erwarten wären.
Geheirmat Eng: I e r \~'ürde sich sicherlich sebr in diesem
Sinne bemühen.

Schmolz erklärt den Weg des Zusammenschlusses
von universitäten zwecks Erhaltung von Alpenpflanzen
gärten für gangbar.

Dr. Bin deI fragt, ob unser Verein schon mit nordi
schen Pflanzengärten in Verbindung getreten ist.

Sc h J11 0 lz erklärt, dass dorten noch keine eigentlichen
Alpenpflanzengärten bestehen.

Sc b mol z bericbtet nunmehr kurz über den Stand un_
serer Alpenpflanzengärten. Der Schacbengarten ist in einem
vorzüglidlen Stand, der Lindauer-Garten ist sehr interessant
angelegt, weil die benötigten Felsaußnuten bereits vor
banden sind .. Fertig wird die Anlao·e erst im näcbsten Jahre.
Die übrigen zwei Gärten wurden 1:>von ihm heuer nicht be
sucbt. Gelegentlich der nächstjährigen Generalversamm
lu.ng in Innsbruck wird Gelegenheit geboten werden, elen
Ll11dauer-Garten zu besuchen.

Sc h mol z berichtet weiter über den Stand der pflan
zen-geograp·hischen B;:stimmungen ünd bemerkt, dass Mit
teilungenhiezu sehr wenig eingehen. Er schlägt wiederholt
vor, jccle hütten besitzende Sektion möge einen Hetrn be
stimmen, der mit den benötigten Erhebungen im Hütten
gebiet betraut wird.

Bezüglich der Klagen über Pflanzen zerstörung berichtet
Sc h mol z, dass solche vielfältig sind. Die schlimmsten
Feinde der Alpenpflanzen sind die Händler. Er verweist in
dieser Hinsicht auf den Preiskurant eine," Firma (Maranesi
Miro & Sons) in Bellagio. ViTeiter weist er auf das er
schwinden gewisser Pflanz·en bei Berchtesgaden und Rei
chenhall hin; insbesondere auf den Rückgang von Cyclamen
curopaeul11. Anträge zum Schutze dieser Pflanze bei den
einschlägigen Behörden sind in Vorbereitung.

Ho s s e u s - Berlin 1 merkt hiezu, dass die Sektion
Reichenhall beim dortigen Stadtmagistrat schon den gleichen
Antrag wie unser Verein stellen wollte. Es ist notwendig,
die Orte festzustellen, wo Cyclamen vorgekommen ind.
Der Standort muss unbedingt erhalten werden.
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Graf von So den bezweifelt, da s die Behörden über
haupt im Stande sind, solche Verbole zu erlas en. Er meint,
dass ein Richter kaum in der Lag sein \'.rird, eine Vertu"
teilung zu erla-sen. Es muss zuerst da Strafge. etzbuch g-'
~.ndert werclen.

Sc h mol z ber'ichtet weiter, dass ich unser Herbarium
alpinum fortgesetzter Bereicherung crfreut und teilt ferncr
mit, dass beabsichtigt ist, die Rcisehandbücher mit ent
sprechenden Kotizen übe'r Pflanzenschutz zu verseh 11.

Nachdem ich Xiemand mehr zum \\ ortc mcldete.
schliesst Sc h mol z die Gencralversammlung nach 1y:!stün
c1iger Dauer mit vVorten eies Dankes an dic Erschiencncn.

Schmolz. Goes.
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Kassenbericht pro 1906.
von Fr i e d r. Kr a f t.

A. Einnahmen B. Ausgaben
r

-<"::) ....r <Jlt -4
a. Ucbel-trag vom Vorjabl:e
b. :ßfitgliederbeitriigc und ltwar:

VOll Alpenvcreins-Sektionen
von ordentl. und. ausserordelltl. Mitgliedern
von Korporationen

c. Subvention des D. und Oe. Alpenvereins
cl. Von cinem Günner des Vereins
e. Erlös aus dem Vei'kauf de'r Festschrift
f. Zins

1034 I 72

.1890 14:2
907 8:2
82

1000
100

3!J /50
18 59

lOGO
700
400
400

71 L70

260 110
4\>:i 20
167 85

700

4192190
880 15

5073

Laut Bes(·hJuss der Gencralversammlung in Jj>ipzig sind von dem Kassenbestand 7,00 :'\lark an dic' Ifes0rvekassc U11d

M. 180.15 auf neue RcdmulJg zu iibenveiscn.

© Verein zum Schutz der Bergwelt e.V. download unter www.vzsb.de/publikationen.php und www.zobodat.at



A.~Einnahmen

Reservekassa pro 1906.
B. Ausgaben

-4\-4 vlt q
-<.2

"L'ebertrag ,"om Vorjahre 676 18 Fiir die Ausstellung während der Generalversamm-

\'on der IIaupikasse 1000 1- Jung in Bamberg 900 -
]lpitrUge der ::\1iiglieder acrE Lebensdauer an die

Heiiriige z\\'pier neuer )'1iigliecler auE Lebensdauer 80 \- Hauptkasse (30/0 von 350 M.) JO GO
Zinsen 28 I 30 910 \50

I
K:assabest:tnd (30()l ::\l'ar1-: in \\'el'l.pHpil'1'E'n, das

"C'ebrige als Bank-DeposituUJ) 873 I 98
, 117M I 4t;-11781 I 48

Voranschlag pro 1907.
-4

I3cilriige von 105 Sekiionen
Beiiriige von 650 Mitgliedel'll

Beiiräge von 14 Korporaiioncn
f;nbventioll des D, und Oe. Alpenvereins

Zin!:!

]~100

975
100

1000
50

14025

-11

\

Posil.. I, für Alpenpflunzl'ngiirien
a. anf dem Schachen
h. auf <1e' J{lI:~

(', fwf cl('1' Xl'lIl'cnlh
(1. IJ('i der Lil'uancr HUil ..

I'osil.. H,
lI. fiirs Herbarium
h, Hit' pfianzcllgcograpllbchc For~chlillgl'1l

I'o~il.. IH.
Fiir die V('l'('ill~bibliolhek

I'osil.. IY,

1"Ur Ebrungc'll nllch § 2 der I)luiui('11
l'osit. V.

a. Verwaltung
b. ])rucksachcII
c. Porti

~ft I < q

1000 
700 

400 
400 -

50 .

50

100

50

275 1750 -
250

-140:?5
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